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BQ 426 – Nr. 31/2016 

Thomas Schirrmacher veröffentlicht 
kritische Stellungnahme zur Arbeitshilfe der 
Rheinische Kirche 
(Bonn, 12.07.2016) Thomas Schirrmacher hat als private Meinungsäußerung zwölf 
Thesen und einen kommentierten Gang durch den gesamten Text als „kritische 
Stellungnahme“ vorgelegt. Darin kritisiert er den moralisierenden Ton im Namen der 
Toleranz, der de facto andersdenkenden Christen das Weitergeben des Evangeliums 
an Muslime als „gegen den Geist Jesu“ gerichtet untersagt. Zudem behaupte man, 
dass sich Mission und Dialog ausschlössen, genau das Gegenteil sei aber inzwischen 
weltweiter ökumenischer Konsens, wie die neueste Missionserklärung des 
Ökumenischen Rates der Kirchen und das in der Handreichung oft genannte 
Dokument „Christliches Zeugnis in einer multireligiösen Welt“ belegten. 
Die Stellungnahme vom 12.07.2016 kann hier vollständig heruntergeladen werden. 

Hier die Zusammenfassung: 
Eine Arbeitshilfe der Evangelischen Kirche im Rheinland [Weggemeinschaft und 
Zeugnis im Dialog mit Muslimen. Arbeitshilfe der Evangelischen Kirche im Rheinland. 
Evangelische Kirche im Rheinland – Landeskirchenamt / Abteilung III Dezernat III.1 
Ökumene, Mission, Weltverantwortung: Kirchenrat Pfarrer Rafael Nikodemus. 
Düsseldorf 2015. http://www.ekir.de/www/service/weggemeinschaft-zeugnis-
19148.php] argumentiert, dass, wer für ein friedliches Zusammenleben in der 
Gesellschaft und für einen Dialog zwischen Christentum und Islam sei, gegen 
christliche Mission sein müsse und diese ganz einstellen müsse, gleich, ob sie im 
großen Stil geplant ist oder nur eine persönliche, private Absicht darstellt. Die 
Kernaussage ist: „Eine strategische Islammission oder eine Begegnung mit Muslimen 
in Konversionsabsicht bedroht den innergesellschaftlichen Frieden und widerspricht 
dem Geist und Auftrag Jesu Christi und ist entschieden abzulehnen.“ (18) 
Auch wenn ich weiter unten zentrale Aussagen des Dokuments chronologisch zitiere 
und diskutiere, sei hier schon grundsätzlich gesagt: 
1. Demokratie bedroht – etwa durch aufgeheizte Wahlkämpfe – in gewisser Weise 
den innergesellschaftlichen Frieden, ebenso wie die Presse- und die 
Demonstrationsfreiheit. Gehören sie deswegen abgeschafft? Der 
innergesellschaftliche Friede ist eine recht vage Zielvorstellung, die in einer 
pluralistischen und demokratischen Gesellschaft aber nicht gegen konkrete 
Menschenrechte oder klar benennbare Werte in Stellung gebracht werden darf. 
In unserer Gesellschaft versucht jeder, jeden zu überzeugen. Parteien wollen gewählt 
werden, die Werbung will uns vom Kauf überzeugen, die Medien wollen uns ihre 

http://www.bucer.de/fileadmin/dateien/Dokumente/BQs/BQ400ff/BQ426/Weggemeinschaft_und_Zeugnis_im_Dialog_mit_Muslimen_Auszug_Kommentar_ThSchirrmacher.pdf
http://www.ekir.de/www/service/weggemeinschaft-zeugnis-19148.php
http://www.ekir.de/www/service/weggemeinschaft-zeugnis-19148.php
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Meinung und ihren Kommentar vermitteln. Täglich teilen sich Zigmillionen gegenseitig 
ihre Überzeugungen mit und freuen sich, wenn andere ihrer Meinung folgen. 
Zigmillionen schreiben ihre Kommentare in Blogs oder sonst irgendwo hin. Mehr 
Religionen als je zuvor versuchen, anderen ihre Sicht der Dinge zu vermitteln. Und da 
wollen wir gewissermaßen eine ‚Käseglocke‘ ausschließlich über Christen ‚stülpen‘, 
die ihren Glauben mit dem Wunsch vorbringen, das andere ihren Glauben ernst 
nehmen und diesem folgen? 
2. Wir heißen „Christen“, weil wir Jesus Christus nachfolgen, und sollen den Wunsch, 
dass das auch andere tun, in uns unterdrücken, statt ihn – natürlich friedlich, 
respektvoll und ohne Zwang – anderen mitzuteilen? 
Hinter der Arbeitshilfe spüre ich einen ungeheuren missionarischen Drang der 
Autoren, anderen Christen mitzuteilen, dass die eigene Auffassung die richtige ist und 
deswegen andere Auffassungen „fundamentalistisch“ sind und abgeschafft gehören. 
Nichts deutet darauf hin, dass man diesen Mitchristen dieselbe Toleranz, denselben 
Respekt, dasselbe Gehör zugesteht, das man von ihnen gegenüber Muslimen 
einfordert. 
Irgendwie passt es nicht in unsere moderne Gesellschaft, wenn die Kirche anderen 
Christen innerhalb oder außerhalb vorschreibt, wie intensiv sie ihre Überzeugungen 
verbreiten dürfen. Denn die Arbeitshilfe beschränkt sich ja nicht auf die eigene Kirche, 
der die Autoren angehört. Sie argumentiert mit dem Geist Jesu, der weltweiten 
Ökumene usw., erhebt also den Anspruch, der gesamten Christenheit etwas 
Wesentliches mitzuteilen, also auch anderen Konfessionen oder Freikirchen, so etwa 
den missionarischsten Gemeinden, die wir in Deutschland derzeit haben, den sog. 
Migrantengemeinden. Eine afrikanische Gemeinde, deren Mitglieder teilweise vor der 
fehlenden Religionsfreiheit und damit dem Missionsverbot in ihren Ländern geflohen 
sind, werden nun von westlichen Theologen und Theologinnen belehrt, dass Mission 
zwar grundsätzlich in Deutschland menschenrechtlich zulässig, aber in Wirklichkeit 
gegen den Geist Jesu gerichtet ist. Weil die Gesellschaft multikultureller wird, dürfen 
etwa Christen anderer Kulturen hier nicht mehr missionieren? 
3. Es ist nicht empirisch belegt, dass ein überzeugtes Darstellen und Diskutieren 
religiöser Fragen automatisch und immer den Frieden stört und das unabhängig 
davon, wie Mission betrieben wird. Es sind aber gerade hochreligiöse und 
missionarische Gruppen in der christlichen Welt, die im Dialog weltweit führend sind, 
so im katholischen Bereich die Bewegungen Sant’Egidio, Focolare oder Taize, im 
evangelischen Bereich die Weltweite Evangelische Allianz. Aber auch die größte 
Dialogplattform der Welt, die „Religions for Peace“ umfasst gerade auch die 
vermeintlichen Fundamentalisten, seien es die Evangelikalen (einer der ihren ist 
Vizepräsident), sei es Saudi Arabien. Es ist schlicht und einfach nicht wahr, dass 
Christen, die Mission ablehnen, Weltmeister im Dialog seien, und solche, die für 
Mission eintreten, kaum Dialog betreiben. 
Erfahrungsgemäß kommt es genauso vor, dass muslimische Gesprächspartner 
keinerlei Verständnis für die Zurückhaltung von Christen gegenüber ihrer eigenen 
Religion haben. Denn auffällig ist, wie viele Muslime lieber mit konservativen 
Vertretern des christlichen Glaubens diskutieren als mit ‚liberalen‘. Es stößt bei 
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Muslimen jedenfalls selten auf Wohlgefallen, wenn Christen sich ihres eigenen 
Glaubens nicht sicher sind oder sich für ihn quasi entschuldigen. 
4. Es geht dabei immer um ein einseitiges Verurteilen: Verurteilt wird die christliche 
Seite. Da die muslimische Seite in der Regel ihren Anspruch und ihre Missionsabsicht 
sowieso nie zur Disposition stellt, wird auch erst gar nicht die Forderung erhoben, 
obwohl doch logischerweise die islamische Mission den gesellschaftlichen Frieden 
genauso in Frage stellen müsste wie die christliche Mission. 
5. Es fehlt jeder Anschluss an die weltweite Entwicklung in der Ökumene. Vor allem 
ist unverständlich, dass die Erklärung des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK) 
„Gemeinsam für das Leben: Mission und Evangelisation in sich wandelnden 
Kontexten“ von 2013 nicht nur nicht vorkommt, sondern ihr Entgegenstehendes zum 
neuesten Stand der Diskussion erklärt wird. 
6. Mir gefällt durchweg der Ton des Papiers nicht, im Namen von Vielfalt und Toleranz 
de facto anderen Christen Mission zu untersagen. Es sind für mich zwei paar Schuhe, 
für sich auf Mission zu verzichten und anderen ‚großväterlich‘ zu erklären, dass 
Mission heute nicht mehr zeitgemäß sei. 
Zudem: Diese Forderung kommt von solchen, die das, was sie für falsch halten, in der 
Regel sowieso nicht tun. Es ist immer einfach, anderen das zu verbieten, was man 
selbst sowieso noch nie getan hat oder derzeit tut. Kein Wunder, dass die 
Institutionen der Rheinischen Kirche, die mit dem Thema Mission, Evangelisation und 
Dialoge befasst sind, sich erstaunt distanziert haben, da sie noch nicht einmal 
konsultiert wurden. 
7. Die Autoren behandeln nur sehr, sehr wenige Bibeltexte und versuchen ihnen 
einen neuen Sinn zu geben. Sie übergehen, dass die Breite der Evangelien, der 
Apostelgeschichte, der Paulusbriefe und selbst noch der Offenbarung des Johannes 
Mission begründet und die Ausbreitung des Evangeliums unter allen Völkern der Welt 
beschreibt, begrüßt und erbittet. Nirgends machen sie sich die Mühe, die Breite des 
Zeugnisses nur zu erwähnen, geschweige denn zu widerlegen. 
8. Der theoretische Verzicht auf Mission nützt nichts: Die Mehrheitsreligion, im Falle 
des Papiers die Evangelische Kirche im Rheinland, wird doch nicht dadurch 
automatisch weniger sozial beherrschend, dass sie auf das theoretische Konzept der 
Mission verzichtet, während sie gleichzeitig die Glocken läuten lässt, 
Fernsehgottesdienste abhält, Presseerklärungen abgibt oder Kindergärten, 
Sozialeinrichtungen und Flüchtlingsheime unterhält etc. Wie das Verhalten der 
Mehrheitsreligion empfunden wird, entscheidet keine Erklärung der Mehrheitsreligion, 
sondern das Empfinden der ‚Opfer‘. Es erscheint wenig glaubhaft, gegen Mission von 
Muslimen zu sein und gleichzeitig Ex-Muslimen nicht die Taufe zu verweigern - 
immerhin werden in der Rheinischen Kirche derzeit mehr Muslime im Jahr getauft, als 
in der gesamten Geschichte der Kirche zuvor! Muslime sehen jedenfalls, dass auch 
im Bereich der evangelischen Landeskirchen ständig frühere Muslime christlich 
getauft werden, auch wenn die großen Kirchen das ungern zugeben. 
9. Es gibt eine wachsende Zahl von Konvertiten vom Islam zum Christentum in 
Deutschland, nicht nur in Migrantengemeinden, Freikirchen, evangelikalen 
Gemeinden oder katholischen Kirchengemeinden, sondern auch in 
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Kirchengemeinden der Gliedkirchen der EKD. Warum befragt man nicht diese 
Neugetauften nach ihren Erfahrungen mit Mission, anstatt das, was zu ihrem Schritt 
geführt hat, in Bausch und Bogen zu verurteilen? Das Ergebnis akzeptiert man ja, 
sonst würde man doch die Taufe verweigern. Aber die Ursachen verurteilt man. 
10. Mitchristen haben ein Menschenrecht auf Mission, denn Mission ist Teil des 
Rechts auf Religionsfreiheit. Die Kirche mag über das säkulare Recht hinaus gute 
innerkirchliche ethische Gründe haben, auf die Ausübung dieses Rechtes zu 
verzichten und sie anderen Mitchristen vorlegen. Die Arbeitshilfe argumentiert aber 
gerade meist mit der gesellschaftlichen Realität. Die schließt aber einen Verzicht auf 
Mission aus, wenn sie Meinungsfreiheit, Pluralität und demokratischen Diskurs nicht 
in Frage stellen will. 
11. Die Handreichung beruft sich am häufigsten auf ein ökumenisches Dokument, das 
letztlich das Gegenteil der Handreichung besagt. „Christliches Zeugnis in einer 
multireligiösen Welt“ von 2011, verabschiedet vom Vatikan, Ökumenischen Rat der 
Kirchen und der Weltweiten Evangelischen Allianz, ordnet Mission und Dialog 
einander deutlich zu und stellt beide nicht in Frage. Es beginnt mit den Worten: 
„Mission gehört zum ureigensten Wesen der Kirche.“ 
12. In der Missionserklärung des Ökumenischen Rates der Kirchen gehören Mission 
und Dialog untrennbar zusammen. In „Gemeinsam für das Leben: Mission und 
Evangelisation in sich wandelnden Kontexten“ von 2013 heißt es dazu:  
„§95. Evangelisation und Dialog sind verschieden, aber miteinander verbunden. 
Obwohl Christen und Christinnen hoffen und beten, dass alle Menschen den 
dreieinigen Gott in lebendiger Weise kennen lernen, besteht der Zweck des Dialogs 
nicht in der Evangelisation. Da der Dialog aber auch eine „Begegnung verschiedener 
Loyalitäten“ ist, hat das Miteinanderteilen der guten Nachricht von Jesus Christus dort 
seinen legitimen Platz. ...  
§110. Wir bekräftigen, dass Dialog und Zusammenarbeit für das Leben integraler 
Bestandteil von Mission und Evangelisation sind. Authentische Evangelisation 
geschieht im Respekt vor der Religions- und Glaubensfreiheit aller Menschen, die als 
Gottes Ebenbild geschaffen sind. Proselytismus mit gewalttätigen Methoden, 
wirtschaftlichen Anreizen oder durch Machtmissbrauch steht im Widerspruch zur 
Botschaft des Evangeliums. In der Evangelisation ist es wichtig, respektvolle und 
vertrauensvolle Beziehungen zwischen Angehörigen unterschiedlicher Religionen 
aufzubauen. ...“ 
 
Downloads: 

 Mission und Dialog gehören zusammen! Eine kritische Stellungnahme zu 
Weggemeinschaft und Zeugnis im Dialog mit Muslimen. Arbeitshilfe der 
Evangelischen Kirche im Rheinland (2015) (pdf) 

 
 
 

http://www.bucer.de/fileadmin/dateien/Dokumente/BQs/BQ400ff/BQ426/Weggemeinschaft_und_Zeugnis_im_Dialog_mit_Muslimen_Auszug_Kommentar_ThSchirrmacher.pdf


Bonner Querschnitte 
Presseinformationen 

Bonner Querschnitte Presseinformationen 
 
Text & Technik:  
Titus Vogt (ViSdP) 
Vorderer Kamp 52a, 25479 Ellerau  
Tel.: +49 / 4106 / 80 48 06  
Fax: +49 / 4106 / 80 48 07  
E-Mail: Titus.Vogt@bucer.de  

Eine gemeinsame Plattform 
folgender Bonner Einrich-
tungen aus dem Bereich der 
Evangelischen Allianz:  
 
Arbeitskreis für Religions- 
freiheit der Deutschen und der 
Österreichischen  
Evangelischen Allianz 
www.ead.de/akref 
 
Gebende Hände –  
Gesellschaft zur Hilfe für 
notleidende Menschen  
in aller Welt 
www.gebende-haende.de 
 
Hilfe Weltweit e.V. 
www.hilfe-weltweit.de  
 
Institut für Lebens- und  
Familienwissenschaften des 
Treffens Christlicher 
Lebensrechts-Gruppen 
(TCLG) 
www.bucer.de/ilfw 
 
Internationales Institut für 
Religionsfreiheit (IIRF) 
www.iirf.eu 
 
International Institute for 
Islamic Studies of the World 
Evangelical Alliance 
www.islaminstitute.net  
 
Martin Bucer Seminar 
www.bucer.org 
 
Pro Mundis e. V. 
www.thomasschirrmacher.info 
 
Theologische Kommission der 
Weltweiten Evangelischen 
Allianz 
www.worldevangelicals.org/ 
commissions/tc/ 
 
Theologische Kommission 
von „Hope for Europe“  
(Europäische Evangelische 
Allianz) 
www.hfe.org 
 
Verlag für Kultur und  
Wissenschaft 
www.vkwonline.de  

Seite 5/5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum freien Abdruck, auch einzeln und auszugsweise. 

DOWNLOAD VON BILDMATERIAL UND DER MELDUNG 
http://www.bucer.de/bq.html 
BONNER QUERSCHNITTE BESTELLEN ODER ABBESTELLEN 
Wenn Sie die BQ neu oder nicht mehr empfangen möchten, schreiben Sie uns bitte 
eine E-Mail. 

http://www.bucer.de/bq.html


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


